
Gesamtschule  kooperiert  mit
Jugendmigrationsdienst  der
AWO:  Spielerisch  Deutsch
lernen

Auf den Fotos sind Sprachlerner mit Frau Hauernherm zu sehen,
für  die  die  deutsche  Sprache  noch  ganz  neu  ist  und  die
teilweise noch alphabetisiert werden müssen. Fotos: C. Funke-
Yazigi

Im 1. Halbjahr diesen Schuljahres startete das Projektangebot
„Spielerisch Deutsch lernen“ des AWO Jugendmigrationsdienstes
(Unterbezirk  Unna)  mit  drei  Veranstaltungen  in  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule.  Die  Idee  erwuchs  aus  einem  Kontakt
zwischen  den  Abteilungsleitern  Herrn  Franz  und  Frau
Scharfenberg mit Frau Robbert (AWO-Mitarbeiterin) und Eugenia
Zimmer (AWO-Mitarbeiterin).

Das  Projekt  richtet  sich  an  sog.  Go-In-Schülerinnen  und
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–Schüler.  Ziel  ist  es,  dass  diese  Kinder,  die  mit  einer
anderen  Muttersprache  zu  uns  gekommen  sind,  in  lockerer
Atmosphäre durch Spiele, Quizrätsel und andere Gruppenangebote
die Sprache spielerisch erlernen bzw. Erlerntes festigen und
anwenden.  Der  Sprachförderunterricht  der  Schule  wird  so
sinnvoll und motivierend ergänzt.

Für das Kalenderjahr 2019 sind 28 weitere Veranstaltungen zum
Thema  „Spielerisch  Deutsch  lernen“  an  unserer  Schule
vereinbart.  Projektbeteiligte  sind  Frau  Hauernherm  (AWO-
Integrationskurs-Lehrerin),  Frau  Robbert  (AWO-Mitarbeiterin)
und Eugenia Zimmer (AWO-Mitarbeiterin).

Städtisches  Gymnasium
Bergkamen lädt Anfang Januar
wieder  zum  Probeunterricht
ein
Für die Viertklässlerinnen und Viertklässler steht Anfang 2019
eine wichtige Entscheidung an: Sie müssen gemeinsam mit ihren
Eltern schauen, welche weiterführende Schule für sie ab Sommer
die  richtige  ist:  Um  den  Kindern  einen  möglichst  genauen
Einblick in das Schulleben zu ermöglichen, lädt das Städtische
Gymnasium Bergkamen wieder zum Probeunterricht ein. In der
ersten  Woche  nach  den  Weihnachtsferien,  von  Mittwoch,  9.
Januar  bis  Freitag,  11.  Januar  2019  können  sich  die
Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen einen eigenen
Eindruck verschaffen, wie Unterricht und Lernen am Gymnasium
gestaltet ist.

Im Vergleich zum Vorjahr wird das Angebot noch erweitert: „Wir
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wollen  diesmal  nicht  nur  Einblick  in  die  Jahrgangsstufen
bieten,  die  den  Kindern  am  nächsten  liegen,  sondern  auch
Angebote  machen,  sich  den  Unterricht  in  den  höheren
Jahrgangsstufen  anzuschauen  und  aktiv  mitzumachen.  So  ist
unter anderem ein Angebot zum Mikroskopieren im Fach Biologie
geplant“, erläutert Unterstufenkoordinator Sascha Rau.

Der  Elterninformationsabend  mit  Schulvorstellung  und
Rundgängen folgt am Mittwoch, 16. Januar um 19 Uhr, ehe sich
Eltern und Kinder beim Tag der offenen Tür am Samstag, 19.
Januar ab 9 Uhr, noch einmal gemeinsam die Schule und ihre
Angebote ansehen können.

Anmeldungen für den Probeunterricht sind ab sofort und bis
Montag,  7.  Januar  2019,  per  E-Mail  unter  rau@gymnasium-
bergkamen.de möglich. Bitten geben Sie folgende Daten in der
E-Mail an:
Name, Vorname des Kindes
Grundschule
Wunschtag

Eine Rückmeldung zur Teilnahme unter Angabe des Tages und der
Zeiten erfolgt per E-Mail bis Montag, 7. Januar 2019 um 20
Uhr.

VHS-Programm  2019/1  mit  150
Kursen liegt vor: Anmeldungen
sind ab sofort möglich
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Die Vorstellung des neuen VHS-Programms nutzten am Dienstag
Ausschussvorsitzender  Rüdiger  Wei9  (stehend  2.  v.  l)  und
Amtsleiter  Andreas  Kray  (1.  v.  l.)  für  den  Besuch  eines
Integrationskurses.

Am  20.  November  haben  die  Mitglieder  des  Ausschusses  für
Schule, Sport und Weiterbildung das neue VHS-Programm für das
1. Semester 2019 verabschiedet. Das neue Semester beginnt am
22.  Januar  und  umfasst  rund  150  Kurse.  Das  druckfrische
Programmheft liegt ab Mittwoch, dem 12. Dezember an allen
bekannten Stellen im Stadtgebiet aus. Anmeldungen werden ab
sofort  persönlich,  schriftlich,  telefonisch  und  online  vom
VHS-Team angenommen. Die Kontaktdaten können dem VHS-Programm
entnommen werden.

Rüdiger Weiß, Vorsitzender des Ausschusses für Schule, Sport
und Weiterbildung, freut sich über das attraktive Programm,
das sich ebenso an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer als auch an den bildungspolitischen Erfordernissen
der Stadt Bergkamen orientiert. Er betont darüber hinaus, dass
die VHS sowohl beim nachträglichen Erwerb von Schulabschlüssen
als  auch  mit  den  Deutschkursen  erfolgreich  Daseinsfürsorge
betreibt. Beide Bereiche werden gut nachgefragt. Bei seinem

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/12/vhs.jpg


Besuch in der VHS nutzte er die Gelegenheit, die Teilnehmer
eines Integrationskurses zu besuchen und sich von der Qualität
des Unterrichts zu überzeugen.

Ein Blick in die Kursstatistiken der letzten Semester zeigt,
so  Amtsleiter  Andreas  Kray,  dass  in  den  beiden  Bereichen
Sprachen  und  Gesundheitsbildung  die  Nachfrage  bei  der  VHS
Bergkamen im Laufe der letzten Jahre stetig zugenommen hat.
„Es ist sehr erfreulich, dass die Bergkamener Bürgerinnen und
Bürger so ein großes Interesse daran haben, sich in Vorträgen,
Entspannungskursen  und  den  Bewegungsangeboten  um  ihre
Gesundheit  zu  kümmern.“

Manuela Sieland-Bortz und Sabine Ostrowski haben wieder ein
breit gefächertes Programm zusammengestellt. Neben etablierten
Angeboten  ist  auch  wieder  eine  Vielzahl  neuer  Kurse  und
Einzelveranstaltungen zu finden. So widmet sich der Bereich
Ernährung/  Kulinarisches  im  kommenden  Semester  u.a.  den
indischen  und  karibischen  Genüssen  sowie  den  bewährten
Kochkursen der italienischen und mediteranen Küche mit neuen
Rezepten und bringt wieder Abwechslung in die Lehrküche der
Willy-Brandt-Gesamtschule.  Und  wer  sich  in  die  Kunst  des
Cocktails mixen einführen lassen möchte, wird ebenfalls bei
der VHS fündig.

Der Programmbereich Politik, Gesellschaft und Ökologie widmet
sich in diesem Semester dem Thema Demokratie sowie dem 100-
jährigen  Jubiläum  der  Volkshochschulen.  Die  Volkshochschule
der  Stadt  Bergkamen  wird  sich  im  nächsten  Jahr  an  den
bundesweiten  Aktivitäten  mit  verschiedenen  Veranstaltungen
beteiligen.  Highlights  werden  die  Veranstaltungen  in
Kooperation mit der Gleichstellungsstelle und dem Jugendamt
sein. Zu nennen ist die Ausstellung “Es lebe die Weimarer
Republik – Anfang und Ende der ersten deutschen Demokratie“,
die am 18. März mit einem Vortrag von Dr. Torsten Reters
eröffnet wird. Die Ausstellung ist 4 Wochen im VHS-Gebäude
„Treffpunkt“ zu sehen. Und auch der in diesem Halbjahr neu
eingeführte  Dienstagsfilm  wird  wieder  angeboten.  Am  26.02.



wird  der  erfolgreiche  Kinofilm,  der  die  Geschichte  dreier
afroamerikanischer Mathematikerinnen zeigt, die in den 1950er
und 60er Jahren hinter den Schirmen bei der NASA arbeiten, die
sich mit der Sowjetunion einen Wettlauf um die erste Rakete im
All  liefert,  gezeigt.  In  den  USA  herrscht  zu  dieser  Zeit
Rassentrennung  und  Geschlechtergleichheit  existiert  nicht.
Diesen drei brillanten Frauen ist es zu verdanken, dass John
Glenns  Erdumrundung  in  einem  Raumschiff  im  Jahr  1962
erfolgreich  und  sicher  verläuft.

Eine weitere Veranstaltung wird die Arbeit des Popstars der
Wissenschaft  Stephen  Hawkings  ins  Zentrum  rücken:  Seine
berührende  Lebensgeschichte  und  tiefgründige  Arbeit  zu  den
Schwarzen Löchern und dem Ursprung des Kosmos werden am 25.06.
von Dr. Peter Zinn vorgestellt.
Die  bewährten  Kooperationen  mit  dem  Stadtarchiv  und  dem
Stadtmuseum werden weitergeführt. Dazu wird die Qualifizierung
zum  Gästeführer  erneut  angeboten  und  der  Zeitzeugenkreis
beschäftigt  sich  mit  Geschichten  von  Leid  und  Glück  in
Bergkamen.
Neu sind die Vorträge zur Heizkostensenkung und zu modernen
Heiztechniken  mit  der  Verbraucherzentrale  NRW,  die
Interessierte  anbieterneutral  beraten  wird  und  zu
Fördermöglichkeiten  informiert.
Im Programmbereich Kreatives wird neben Tanz und digitaler
Fotografie  auch  wieder  das  Filzen  gemeinsam  mit  der
Ökologiestation  im  Programm  sein.

Der Programmbereich Fremdsprachen bietet wie immer ein breites
Spektrum auf unterschiedlichen Niveaustufen in den Sprachen
Schwedisch, Französisch, Türkisch, Italienisch, Spanisch und
Englisch  sowohl  vormittags,  nachmittags  und  am  Abend.
Seiteneinsteiger  sind  in  den  Kursen  willkommen.

Im  Bereich  EDV  und  berufliche  Bildung  wird  es  im  neuen
Semester  wieder  bewährte  Angebote  für  den  PC-
Anwendungsbereich, digitale Bildbearbeitung, Office -Programme
und Internetnutzung geben. Neu ist hier das Angebot „Word und



Excel für Schulabgänger und angehende Auszubildende“, in dem
die Grundlagen dieser Programme mit Praxisbezug zur Ausbildung
und Studium vermittelt werden. Außerdem wurden Angebote zur
Nutzung  von  Musik  und  TV-Angeboten  aus  dem  Internet  neu
aufgenommen. Eine besondere Veranstaltung beschäftigt sich mit
dem „digitalen Nachlass“ und den Fragen „Was passiert mit
meinen  Fotos,  Online-Profilen  und  Nutzerkonten  nach  meinem
Tod? Was soll mit Profilen bei Facebook & Co. passieren?
Wo bewahre ich Zugangsdaten sicher und auffindbar auf? Welche
Rechte und Pflichten habe ich als Erbe?
Es wird erläutert, was alles zum digitalen Nachlass gehört und
warum es sinnvoll ist, sich frühzeitig darum zu kümmern.

Im  Februar  startet  der  Kurs  zur  Einkommenssteuererklärung.
Speziell  für  Arbeitnehmer  und  Rentner  werden  die
Besteuerungsgrundlagen  vorgestellt  und  erläutert.  In  diesem
Jahr können die Teilnehmer ihren eigenen Laptop mitbringen, um
die elektronische Steuererklärung auf den Weg zu bringen.

Abgerundet  wird  das  Programm  im  Bereich  der  beruflichen
Bildung mit neuen Workshops zur Kommunikation, Berufswahl für
Erwachsene  und  Beratungsangeboten  zum  beruflichen
Wiedereinstieg  für  Frauen.

Edelweißpiraten“  und  andere:
Pädagogik-Leistungskurse  des
Gymnasiums auf den Spuren von
Jugendlichen  im  Widerstand
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gegen das NS-Regime

Die  Pädagogik-Leistungskurse  während  ihrer  Exkursion  nach
Köln-Ehrenfeld. Sie setzten sich dort mit dem Leben und Wirken
oppositioneller  Jugendgruppen  zu  Zeiten  des
Nationalsozialismus  auseinander.  Fotos:  SGB

Eine Exkursion nach Köln unternahmen die beiden Pädagogik-
Leistungskurse der Q2 des Städtischen Gymnasiums Bergkamen, um
sich auf die Spuren widerständiger Jugendlicher zur Zeit des
Nationalsozialismus zu begeben.

Nachdem die Gruppe in Köln angekommen war, begann der Tag mit
einer  Stadtviertelführung  durch  Ehrenfeld,  einem  ehemaligen
Arbeiterviertel in Köln, in dem es besonders starke Bewegungen
unangepasster Jugendgruppen gab. In diesem Zusammenhang wurden
frühere  Treffpunkte  angelaufen,  über  die  Aktivitäten  der
Jugendlichen berichtet, aber auch über einzelne Personen und
deren Schicksale gesprochen, wobei nebenbei auch Fragen der
Stadtentwicklung  thematisiert  wurden.  Die  Viertelführung
endete dann nach knapp zwei Stunden am Ehrenfelder Bahnhof,
Ort der Hinrichtung mehrerer Jugendlicher im November 1944.

https://bergkamen-infoblog.de/edelweisspiraten-und-andere-paedagogik-leistungskurse-des-gymnasiums-auf-den-spuren-von-jugendlichen-im-widerstand-gegen-das-ns-regime/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/12/Päda-LKs-Ehrenfeld-3.jpg


Ein Ort des Erinnerns macht dort auf das Schicksal einiger so
genannter  „Edelweißpiraten“  hin,  wie  Jugendgruppen  mit
unangepasstem,  teilweise  oppositionellem  Verhalten  zur  Zeit
des Nationalsozialismus bezeichnet wurden.

Anschließend besuchten die beiden Leistungskurse noch das NS
Dokumentationszentrum  im  „EL-DE  Haus“  im  Kölner  Zentrum,
früher Quartier der Geheimen Staatspolizei (Gestapo) und heute
als  Museum,  Gedenkort  und  Forschungsstelle  genutzt.  Dort
könnten die Schülerinnen und Schüler des Abiturjahrgangs 2019
ihr  Wissen  über  die  konkreten  Vorgänge  in  Köln  noch  um
grundsätzliche  Informationen  über  die  Jugend  zur  Zeit  des
Nationalsozialismus ergänzen, um abschließend noch die Verhör-
und  Gefangenenzellen  im  Keller  des  Gebäudes  zu  erkunden.
Eindrucksvoll und bedrückend wurde dort über die Folter der
sogenannten  „verschärften  Vernehmung“  berichtet.  Die  vielen
noch  vorhandenen  originalen  Inschriften  der  oft  noch
jugendlichen  Insassen  brachte  viele  der  Schülerinnen  und
Schüler zum Nachdenken.

„Im  Zuge  der  Auseinandersetzung  mit  der  Unterrichtsreihe

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/12/Päda-LKs-Ehrenfeld-7.jpg


‚Erziehung und Widerstand im Nationalsozialismus‘ wollten wir
uns an Originalschauplätzen der Thematik authentisch widmen,
um das Thema anschaulicher und nachhaltiger zu bearbeiten“ so
Peter Manteufel, einer der beiden betreuenden Lehrer. Sein
Kollege Jan Groesdonk ergänzt: „Die Schülerinnen und Schüler
haben uns positive Rückmeldungen gegeben. An eine gelungene
Bildungsfahrt erinnern sie sich in der Regel auch nach Jahren
noch, während einiges an erarbeitetem ‚Bücherwissen‘ oft schon
ganz schnell wieder verschwunden ist.“

Vorlesewettbewerb  im  6.
Jahrgang  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  –  „Die
Jubiläumsrunde startet!“
Der  Vorlesewettbewerb  des  Deutschen  Buchhandels  feiert  in
diesem Jahr seinen 60. Geburtstag, und auch dieses Mal werden
wieder bundesweit 600000 Kinder an über 7000 Schulen an den
Vorlesestart gehen.

5 Klassen aus dem 6. Jahrgang der Willy-Brandt-Gesamtschule
schicken am Dienstag, 11. Dezember, ihre besten Vorleser und
Vorleserinnen  in  den  Schulentscheid  des  Vorlesewettbewerbs.
Alle  sind  bereits  in  ihren  Klassen  als  Klassensieger
qualifiziert  und  treten  nun  gegeneinander  an,  um  die
Schulsieger  im  6.  Jahrgang  zu  ermitteln.
Eine  Jury  aus  Deutschlehrerinnen  und  Deutschlehrern  und
Schülervertretern ermittelt den Gewinner. Eingebettet ist die
Aktion  in  die  Unterrichtsreihe  zur  Leseförderung  im  Fach
Deutsch, die die Lesemotivation und den Umgang mit Literatur
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im Sinne der sog. Literacy-Erziehung fördern soll.

Kulturstrolche  kommen  zum
Bilderbuchkino  in  die
Stadtbibliothek
Zurzeit  besucht  die  dritte  Jahrgangsstufe  der  Jahnschule
Oberaden  im  Rahmen  des  Projektes  „Kulturstrolche“  die
Stadtbibliothek Bergkamen. Das Projekt wird seit vielen Jahren
in  Kooperation  mit  dem  Kultursekretariat  NRW  in  Gütersloh
erfolgreich  durchgeführt.  Die  teilnehmenden  Schulklassen
lernen die Kultureinrichtungen der Stadt Bergkamen kennen; nun
machen sie Station in der Stadtbibliothek. Sie besuchen die
Einrichtung insgesamt zwei Mal.

Die Klassen waren bereits einmal in der Bibliothek und haben
spielerisch  das  Angebot  kennengelernt  sowie  Leseausweise
erhalten.

Beim  zweiten  Besuch  wird  ihnen  nun  eine  spannende
Bilderbuchkino-Vorführung geboten. Im gemütlichen Rahmen mit
Popcorn und Getränk gibt es die Geschichte „Arthur und Anton“
von  Sybille  Hammer  auf  großer  Leinwand  in  der
Kinderbibliothek.

Das nächste Bilderbuchkino ist am Mittwoch, 12. Dezember, ab
11 Uhr in der Stadtbibliothek.
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Gymnasiast Bjarne Uhlig wirft
bei Jugendpressetagen der SPD
Blick hinter die Kulissen des
Hauptstadtjournalismus

Bjarne Uhlig im Sitzungssaal.                              
                            Foto: Bundestagsbüro/Kaczmarek

Einen  Blick  hinter  die  Kulissen  des  Hauptstadtjournalismus
warf Bjarne Uhlig vom Städtischen Gymnasium Bergkamen bei den
Jugendpressetagen  der  SPD-Bundestagsfraktion.  Auf  Einladung
des Abgeordneten Oliver Kaczmarek reiste der Oberstufenschüler
für drei Tage nach Berlin und beschäftigte sich gemeinsam mit
rund  70  weiteren  Jugendlichen  aus  ganz  Deutschland  unter
anderen mit den Themen digitale Bildung und Digitalisierung.
Die  jungen  SPD-Gäste  diskutierten  mit  Abgeordneten  und
Mitarbeitern  angeregt  über  Probleme  im  digitalen
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Bildungswesen,  aber  auch  über  Chancen,  die  der  technische
Fortschritt für die Schulen bieten kann. Auch Oliver Kaczmarek
leitete eine der Arbeitsgruppen.

Beim Besuch der Pressestelle des Parteivorstandes im Willy-
Brandt-Haus hatten die Jugendlichen Gelegenheit u.a. mit SPD-
Chefin Andrea Nahles, Generalsekretär Lars Klingbeil im Rahmen
einer simulierten Pressekonferenz ihre kritischen Fragen zu
stellen,  die  auf  Grundlage  der  Ergebnisse  aus  den
Arbeitsgruppen formuliert wurden. „Es hat sich ein ehrlicher
Austausch entwickelt, in dem wir uns in unseren Anliegen sehr
ernst  genommen  gefühlt  haben.  Das  war  eine  sehr  positive
Erfahrung“, zeigt sich Bjarne Uhlig angetan vom Treffen mit
den Parteigrößen in der SPD-Zentrale.
Den ersten Abend ließen die Schülerinnen und Schüler bei einem
gemeinsamen Abendessen mit den Abgeordneten ausklingen.

Ein  Teil  des  umfangreichen  Programms  war  der  Besuch  der
Hauptstadtstudios der TV-Sender RTL und ntv. Dort hatten die
Jugendlichen  Gelegenheit  sich  im  Gespräch  mit  Journalisten
über deren Arbeitsweise zu informieren und zu erfahren, wie
Nachrichten  ‚gemacht‘  werden.  „Interessant  dabei  war
natürlich, wie man das Angebot auf die Bedarfe der Zuschauer
bzw.  Leser  einstellt.  Wer  will,  was,  wann  und  in  welchem
Format  erfahren,  das  ist  eine  wirklich  anspruchsvolle
Aufgabe“, erzählt Bjarne Uhlig. Dies gelte nicht nur für den
TV  und  Radiobereich  sondern  auch  für  die  schnelllebigen
Online-Angebote der Printmedien. „Hierzu war das Gespräch mit
dem  Online-Chefredakteur  der  Zeitung  ‚Die  Welt‘  sehr
lehrreich“,  betont  Bjarne  Uhlig.

Von den Jugendpressetagen der SPD zeigte er sich insgesamt
begeistert:  „Ich  hatte  viele  interessante  Begegnungen  und
konnte tiefe Einblicke in die Arbeit und die Herausforderungen
der Journalisten und Medien gewinnen“, bedankt sich Bjarne
Uhlig herzlich beim heimischen Abgeordneten Oliver Kaczmarek.

Einige  spannende  Ideen  für  ein  modernisiertes  Format  der



Schülerzeitung „Curioso“ des Städtischen Gymnasiums Bergkamen
seien  dabei  natürlich  auch  herausgesprungen.  Details  will
Bjarne Uhlig aber noch nicht verraten.

VHS hat frei Plätze: Lachyoga
und  „Bildbearbeitung  mit
GIMP“
Die  Bergkamener  Volkshochschule  hat  frei  Plätze  in  zwei
weiteren Kursen: Lachyoga und „Bildbearbeitung mit GIMP“. Hier
sind die näheren Einzelheiten:

Lachyoga – Tanz des Zwerchfells (Kursnummer 3135)
Über die erholsame Wirkung des Lachens und Atmens

Ist es Ihnen auch schon mal so ergangen? Vieles läuft anders
als  geplant.  Die  Anforderungen  werden  immer  mehr.  Die
Hauptsache  ist,  ich  funktioniere!  Kann  ich  aus  diesem
Kreislauf ausbrechen? Gibt es für mich eine Möglichkeit, die
Dinge anders anzugehen oder anders zu sehen? Oder möchten Sie
die bewusste Freude erleben?
Bei diesem Workshop erfahren die Teilnehmer, wie es gelingt,
lachend bzw. mit einer heiteren Einstellung zu den Dingen,
Ihres Glückes Schmied zu werden. Lassen Sie Ihr Zwerchfell
tanzen: der Stressabbau ist garantiert, das Immunsystem wird
angeregt,  die  Atmung  verstärkt  und  Glückshormone  gebildet.
Muntere  Bewegungselemente  sowie  Entspannungs-,  Atem-  und
Dehnübungen sind Bestandteile dieses Kurses.
Die Dozentin, Frau Hedwig Koch-Münch, ist Er-Lebens-Expertin,
Lachyoga-Lehrerin und Autorin.

2 x Mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr
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Beginn: 21.11.18
VHS Gebäude „Treffpunkt“, Gymnastikraum
Friedhelm Koch Präventionszentrum Kamen, 4 U.-Std, 24,– EURO

Bildbearbeitung mit Gimp (Kursnummer 5302)

Das  kostenlose  Bildbearbeitungsprogramm  Gimp  ist  als
Photoshop-Alternative in aller Munde und hat sich eine große
Fangemeinde erobert. In diesem Kurs wird der Einstieg in Gimp
vermittelt,  sodass  Sie  bereits  Korrekturen  (Ausrichten,
Skaliere sowie Belichtungs- und Farbkorrekturen) durchführen
können.  Die  Benutzeroberfläche  und  die  Werkzeuge  von  GIMP
werden  erklärt,  Bildkorrekturen  werden  an  Beispielbildern
geübt. In diesem Kurs nutzen wir Gimp 2.8. Diese Techniken
sind auch auf andere Bildbearbeitungsprogramme anwendbar. Nach
Beendigung des Kurses können Sie die wichtigsten Werkzeuge
bedienen und sinnvoll einsetzen.

3 x Mittwochs, 18.00 – 21.15 Uhr, Beginn: 21.11.18
VHS Gebäude „Treffpunkt“; 1. Stock; Raum 202 (EDV)
Bernd Falkenberg, 12 U.-Std, 30,– EURO

Sollte Ihr Interesse an einem der Kursangebote geweckt worden
sein, melden Sie sich doch einfach an. Anmeldungen nimmt das
VHS-Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten  montags  bis
freitags von 08:30 – 12:00 Uhr und montags und donnerstags von
14:00  –  16:00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per
Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954
möglich.  Online  können  Interessierte  sich  jederzeit  über
www.vhs.bergkamen.de anmelden.



Noch  Plätze  frei  in  VHS-
Kursen: EXCEL alltäglich
Bei der VHS Bergkamen sind in einigen Kursen noch Plätze frei.
Dazu hört auch „EXCEL alltäglich.

Start  ist  bereits  am  14.  November  um  18.15  Uhr.  4  x
Donnerstags,  18.15  –  21.30  Uhr
VHS Gebäude „Treffpunkt“; 1. Stock; Raum 202 (EDV)
Dozent: Markus Heinrich, 16 U.-Std, 40,– EURO

Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08:30 – 12:00 Uhr und
montags  und  donnerstags  von  14:00  –  16:00  Uhr  im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  über  www.vhs.bergkamen.de
anmelden.

Lernen  Sie,  wie  Sie  mit  EXCEL  arbeiten  und  erledigen  Sie
einfache Aufgaben mit dem Programm EXCEL. Dies beginnt in der
Regel mit einfachen Listen. Entdecken Sie den Reiz von EXCEL
und  finden  Sie  für  sich  zusammen  mit  den  anderen
Kursteilnehmern  Anwendungszwecke  und  Arbeitserleichterungen
für den häufigen Gebrauch. Orientiert am Kursniveau möchten
wir Ihnen die EXCEL-Welt näherbringen.

Inhalte: Eingabe von Zahlen, Texten und Berechnungsformeln,
Formatierung von Tabellen und deren grafische Präsentation und
geht  bis  hin  zu  einfachen  Berechnungen  durchführen
(Standardfunktionen, z. B. Summe, Mittelwert, Anzahl etc.).
Gerne können Sie eigene Tabellen mitbringen.

Bitte  bringen  Sie  einen  USB-Stick  mit.  Einfache
Grundkenntnisse  im  Umgang  mit  dem  PC  und  Windows  werden
vorausgesetzt.
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Förderverein  der  Ketteler
Grundschule  spendet  Bücher
für  die  Bücherei  und
Pausenspiele

Die Freunde und Förderer der Freiherr-v.-Ketteler Grundschule
aus Bergkamen-Rünthe haben Bücher- und Pausenspielmaterial an
Schulleiterin  Heike  Prochnow  und  die  Leiterin  der
Schulbücherei,  Eva  Krebbers,  überreicht.
Der Förderverein, mit den Vorsitzenden Sabine Lessmann und
Martina Plath an der Spitze, stellt damit Materialien im Wert
von  600,00  €  zur  Verfügung,  die  im  Schulalltag  dringend
benötigt werden.
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Aktion  der  Antirassismus-AG
des  Gymnasiums:  80  Jahre
Reichspogromnacht  –  aus  der
Geschichte  (nichts)
gelernt!(?)

Die  Aufnahme  zeigt  AG-Leiter  Jan  Groesdonk  (Mitte)  mit
Schülerinnen  und  Schülern  der  Antirassismus-AG,  die  die
Stellwand gestalteten. (Foto: SGB)

Aus Anlass des Gedenkens an 80 Jahre Reichspogromnacht, bei
der  am  9.11.1938  in  Deutschland  flächendeckend  jüdische
Geschäfte,  Wohnhäuser,  Synagogen  und  sonstige  Einrichtungen
angegriffen, geplündert und niedergebrannt wurden, erstellte
die  Antirassismus-AG  des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen
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unter  dem  Motto  „80  Jahre  Reichspogromnacht  –  aus  der
Geschichte  (nichts)  gelernt!(?)“  eine  Stellwand.

Mit dieser kleinen Installation im Eingang des Schulgebäudes
sollte dafür gesorgt werden, dass dieses schreckliche Ereignis
der deutschen Geschichte nicht in Vergessenheit gerät.

Auch möchten die AG-Mitglieder zum Nachdenken darüber anregen,
ob die richtigen Lehren aus der NS-Barbarei gezogen wurden.
Dazu wurden einige historische Bilder aus den 30er und 40er
Jahren  und  Bilder,  Kurzberichte  und  Schlagzeilen  aktueller
antisemitischer Auswüchse collagenartig verbunden. „Es ist nur
eine  kleine  spontane  Aktion,  um  den  Tag  an  der  Schule
zumindest im Kleinen zu thematisieren, aber wenn nur paar
Vorübergehende sich die Collage anschauen und zum Nachdenken
angeregt werden, dann hat es sich schon gelohnt“, so AG-Leiter
Jan Groesdonk.


